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GR.24.149 

VORSTOSS 

Postulat Annetta Schuppisser, GLP, Bremgarten (Sprecherin), Karin Koch Wick, Mitte, Brem-
garten, Mia Jenni, SP, Obersiggenthal, vom 14. Mai 2024 betreffend Einführung einer regel-
mässigen Selbstverteidigungs-Lerneinheit in der Aargauer Volksschule 

Text: 

Der Regierungsrat wird beauftragt zu prüfen und darzulegen, wie eine regelmässige, sich wiederho-
lende, effektive (Sicherstellung des Erhalts der Kenntnisse) Selbstverteidigungs-Lerneinheit in den 
Unterricht auf Sekundarstufe an Aargauer Volksschulen eingebettet werden kann, welche an allen 
Aargauer Schulen flächendeckend den Schülerinnen und Schülern als Teil des regulären Unterrichts 
vermittelt würde, sodass den Schülerinnen und Schülern auch die notwendigen Kenntnisse zur früh-
zeitigen Erkennung von Grenzüberschreitungen zur Verfügung stehen, damit sich diese verbal und 
körperlich zur Wehr setzen können. 

Begründung: 

Der Schutz vor sexuellen Übergriffen ist komplex und vielschichtig. Für den Schutz vor Übergriffen ist 
beispielsweise die frühzeitige Erkennung einer Grenzüberschreitung wichtig. Selbstverteidigungs-
kurse können in diesem Zusammenhang vermitteln, wie man sich gegen Angriffe verbal und körper-
lich besser behaupten und schützen kann. Auch kann geschult werden, wie man sich im Ernstfall be-
freien und zur Wehr setzen kann.1 

Es ist jedoch entscheidend, dass bei Selbstverteidigungs-Lerneinheiten auf repetitive Lerneinheiten 
gesetzt würde, um sicherzustellen, dass das Gelernte manifestiert und eingeprägt werden kann, so-
dass es besonders im Ernstfall von Nutzen ist. 

Die Zahl an Vergewaltigungen in der Schweiz ist seit vielen Jahren steigend2. Gleichzeitig ist die 
Dunkelziffer an Fällen von sexuellen Übergriffen enorm hoch, wie repräsentative Umfragen zeigen, 
denn oft melden Opfer die Taten nicht. In einem Grossteil der Fälle kennen Opfer die Täter. Präven-
tive Massnahmen sind dringend gefragt zum Schutz von Opfern.3  

Der Bund führte selbst aus, dass die Aufnahme von Selbstverteidigungskursen in die Lehrpläne des 
obligatorischen Sportunterrichtes prüfenswert sei; dies allerdings durch die Kantone erfolgen 
müsste.4  

 
 
1 https://www.beobachter.ch/gesundheit/pravention/selbstverteidigung-lernen-sich-gegen-gewalt-zu-wehren, abgerufen am 24.01.2024 und 

https://www.frauenberatung.ch/fachstelle/zahlen-fakten/index.html, abgerufen am 24.01.2024 

2 https://de.statista.com/statistik/daten/studie/294693/umfrage/angezeigte-vergewaltigungen-in-der-

schweiz/#:~:text=Im%20Jahr%202022%20wurden%20in,der%20registrierten%20Vergewaltigungen%20stetig%20an, abgerufen am 24.01.2024 

3 https://cockpit.gfsbern.ch/de/cockpit/sexuelle-gewalt-in-der-schweiz/, abgerufen am 24.01.2024 

4 https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?AffairId=20061180, abgerufen am 24.01.2024 
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Besonders der Fachbereich Bewegung und Sport kann sich für die Vermittlung von Kenntnissen in 
der Selbstverteidigung eignen; denn der Kanton Aargau formuliert in dem Bildungsziel für den Fach-
bereich Bewegung und Sport sowohl «Die Schülerinnen und Schüler erleben und erfahren die Be-
deutung von Bewegung für Wohlbefinden und Gesundheit.», wie auch «Die Schülerinnen und Schü-
ler vertiefen über vielfältige Bewegungserfahrungen die Sensibilität für ihren Körper und lernen, ihn 
differenziert wahrzunehmen.».5 Die Schulung von Selbstverteidigung würde demnach nicht nur wert-
volle Kenntnisse vermitteln, sondern auch diesen Zielen dienen, indem die Förderung der Sensibilität 
für den Körper und die Wahrnehmung des eigenen Körpers gestärkt würden.  

Eine flächendeckende Lösung, welche die Schulung von Kenntnissen in der Selbstverteidigung an 
allen Aargauer Volksschulen auf der Sekundarstufe einführt, könnte also zum einen ermöglichen, die 
Erreichung der Bildungsziele zu fördern, zum anderen aber auch die nächste Generation dazu befä-
higen, sich besser vor sexuellen Übergriffen zu schützen. Damit könnte schliesslich eine möglichst 
kostenneutrale Massnahme zum Schutz vor sexuellen Übergriffen getroffen werden. 

 

 
 
5 https://ag.lehrplan.ch/index.php?code=e%7C200%7C1#:~:text=Die%20zentrale%20Aufgabe%20der%20Schule,und%20%C3%BCberfachli-

che%20Kompetenzen%20zu%20vermitteln., abgerufen am 24.01.2024 
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